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Kleine Anfrage 2182 
 
des Abgeordneten Guido van den Berg   SPD 
 
 
Welche Regionen sollen mit den Strukturmitteln in Höhe von 15 Mrd. Euro unterstützt 
werden? 
 
Die Bundesregierung hat eine Kommission für Wachstum, Strukturwandel und Beschäftigung 
eingesetzt, die am 26.01.2019 ihren Abschlussbericht vorgelegt hat. Die Landesregierung hat 
den Kompromiss der Kommission begrüßt und als „historisch“ bezeichnet. Für die Gestaltung 
des Strukturwandel soll NRW in den nächsten 20 Jahren vom Bund 15 Mrd. Euro erhalten. 
Bisher sollten diese Mittel ausschließlich dem Rheinischen Revier zur Verfügung gestellt 
werden. Strukturmittel für die Steinkohlestandorte sollen über zusätzliche Töpfe finanziert 
werden. Nun hat der Parlamentarische Staatssekretär im Bundeswirtschaftsministerium im 
Rahmen eines parlamentarischen Abends angekündigt, dass ein Teil der Mittel auch die vom 
Steinkohlebergbau betroffenen Kommunen gegeben werden soll. 
 
 
Vor diesem Hintergrund bitte ich die Landesregierung um Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Welche Regionen sollen mit den Strukturmitteln in Höhe von 15 Mrd. Euro unterstützt 

werden? 
 
2. Nach welchem Verfahren wurde vereinbart, dass NRW 15. Mrd. Euro von insgesamt 40 

Mrd. Euro Strukturmittel vom Bund bekommen soll? 
 
3. Wird sich die Landesregierung im weiteren Verfahren mit der Bundesregierung 

positionieren, um die zugesagten 15 Mrd. Euro für das Rheinische Revier zu generieren?  
 
4. In welcher Höhe wird die Landesregierung ggf. die finanziellen geringeren zur Verfügung 

stellenden Mittel für das Rheinische Revier ausgleichen?   
 
5. Wie stellt die Landesregierung sich auf, um finanzielle Unterstützungen für die Regionen 

mit Steinkohlekraftwerken zu leisten?  
 
 
 
Guido van den Berg 


